
Verein zur Erhaltung 
des Scheunenviertels 

Vor dem Pennigsehler Tor e.V.

Bergstr. 8 
31618 Liebenau

info@scheunenverein-liebenau.de
www.scheunenverein-liebenau.de

Kartenvorverkauf Liebenau: 

Café Grabisch
Nicole Süchting Schreibwaren

Reservierungen per E-Mail 
info@scheunenverein-liebenau.de
 

2.Halbjahr

Die sieben Musiker aus der Grafschaft Hoya haben sich 
der Musik des Mittelalters verschrieben. Dabei covert Im-
pius nicht das mittelalterliche Liedgut, sondern interpre-
tiert die mediavalen Lebensgefühle und Klänge mit ihren 
rockigen Liedern auf ganz persönliche Weise. In den 
vergangenen Jahren sind IMPIUS MUNDI durch die nord-
deutsche Region getourt und haben die Feuerprobe 
der Live-Auftritte mit Bravour bestanden. Kein Wunder, 
verbinden sie ihre Mittelalterrock-Darbietung mit einer 
stil- und zeitgemäßen Bühnenshow. 
 

www.impius-mundi.com

Freitag

27. November

20.30 Uhr

Eintritt 7 Euro

S C H E U N E N
U N T E R S E G E L

15

Weinprobe 
Weingut 

Dhom

Samstag

18. Juli

ab 18.00 Uhr

Mantra Singen
Jeden zweiten Donnerstag

um 19.30 Uhr
Ansprechpartnerin

Ute Pitt
ute.pitt@outlook.com

05022 1464
Bitte bequeme Kleidung anziehen, Decke, Sitzkissen mitbringen!

Dauer: ca. 60 Minuten 
Kosten pro Person: 15 Euro im Quartal

Mehr Infos zu allen Events unter 
www.scheunenverein-liebenau.de

Eintritt 15 Euro
incl. Weinprobe und 

Flammkuchen

Impius 

Mundi

Das Weingut Philipp Dhom 
befi ndet sich im Weinbau-
gebiet Nahe, welches zu 
den ältesten Anbauge-
bieten Deutschlands zählt 
und unter Weinkennern als 
Geheimtipp und Schatz-
kammer gilt. Seit vielen Ge-
nerationen wird in diesem 

Familienbetrieb Wein an-

gebaut. Mit großer Sorgfalt 
und viel Spaß bewirtschaftet 
Familie Dhom die Wein-
berge und freut sich Jahr für 
Jahr über die wundervollen 
Weine, welche dabei ent-
stehen. Vielleicht möchten 
auch Sie die Breite  Auswahl 
an Weinen, Sekten und Likör-
en für sich entdecken.

Während der Weinprobe 
haben Sie Gelegenheit die 
Bandbreite der Dhom´schen 
Weine in der schönen Atmo-
sphäre der Kulturscheune 
Liebenau kennenzulernen.
Familie Dhom beliefert lang-
jährige und treue Kunden 
und Freunde  regelmäßig 
von Hamburg bis München, 

von der holländischen 
Grenze über Köln, Düsseldorf 
bis hin nach Berlin. Philipp 
Dhom freut sich darauf, 
Sie mit seinen Weinen zu 
begeistern!
Passend zu den Weinen 
bereiten wir frische Flamm-
kuchen für Sie.



Schlendrian

Eine Nacht in 

Montecarlo

Freitag

6. November

20.00 Uhr
Ziganimo 

op

platt

Serviert 

Mittwoch

2. September

16.00 - 18.30 Uhr

MarkusRohde lässt mit seiner Musik und seinen Texten Bilder 
entstehen, die Kinder ebenso wie Erwachsene berühren. 
Das gelingt ihm spielerisch mit spannenden Geschichten 
und coolem Beat. Die Kids lieben ihn, weil er echt ist, weil 
seine Lieder richtig rocken und weil bei ihm alle in Bewe-
gung geraten – Eltern wie Leichtmatrosen. 

Im Anschluss an das Konzert fi ndet eine Tombola statt, die 
Lose werden kostenfrei verteilt. 

Eintritt Frei

Samstag

3. Oktober

20.00 Uhr

Eintritt 12 Euro

Freitag

16. Oktober

20.00 Uhr

Eintritt 12 Euro

Eintritt 8 Euro

Samstag

12. September

ab 17.00 Uhr

Eintritt Frei

Die Jugendpfl ege ver-
anstaltet im Rahmen des 
Liebenauer Ferienpasses 
ein Rock-Konzert für Kinder 
aus der Samtgemeinde. 
Markus Rohde kommt mit 
Matrosenshirt, Dreitagebart, 
Gitarre und jede Menge 
Mitmach-Songs in die Kultur-
scheunen:

Liebenauer

Spatsommer
..

Zu dieser Party für Jüngere und Ältere lädt der Flecken Lie-
benau die Einwohnerschaft in das rustikale Ambiente der 
Scheunen in der Bergstraße ein. Der Veranstalter freut sich 
auf viele Gäste, um den Sommer gemeinsam in gemüt-
licher Atmosphäre ausklingen zu lassen. Das Fest beginnt 
um 17.00 Uhr mit einer „Happy Hour“ und einem Konzert mit 
dem Feuerwehrblasorchester Anemolter-Schinna. Danach 
gastiert die 6-köpfi ge Rockband Milders Fills aus Liebenau. 
Der Flecken Liebenau freut sich auf Ihren Besuch.

HIGHLIGHT .... PLATTDEUTSCHER ABEND

Traute Römisch & Andy Mokrus laufen durch literarische 
und musikalische Gärten und greifen sich hemmungs-
los heraus, was ihnen zum Thema passend erscheint. 
Da kann von Goethe bis zu Kalauer, von Bach bis zum 
Tralala alles dabei sein.

Es wird gelesen, rezitiert, gespielt, musiziert, assoziiert 
und gesungen, auch gern mal um die Ecke gedacht. 
Manches ist ernst gemeint, anderes eher nicht, dabei 
können nachdenkliche und heitere Momente heraus-
kommen. Lassen Sie sich als Publikum überraschen und 
miteinbeziehen. 

Diese Veranstaltung wird durch den Landschaftsver-
band Weser-Hunte e.V. gefördert, dafür ein ganz herz-
liches Dankeschön.

Vorschau  auf das 1. Halbjahr 2016

Januar - Hamburg Klezmer Band

Februar - Max Clouth Clan - Indian Jazz Guitar

März - Stefan Johannsson - Songs von unterwegs

Das erfrischende Nostalgiequintett „Schlendrian“ erweckt 

in der Kulturscheune die Tonfi lmschlager der 30er und 

40er Jahre des letzten Jahrhunderts zu neuem Leben.

In einer schwungvollen Revue verbindet Schlendrian 

die eingängigen Melodien der beginnenden Tonfi lmzeit 

mit Szenen und Anekdoten aus dem Leben des Werner 

Richard Heymann. Horst Hahlbohm (voc.), Natascha Be-

fort (p,voc.), Andreas Kruse (b), Jörg Sommerfeld (git.) und 

Günther Laue (d) nähern sich mit ihren Interpretationen 

der knisternden Aufbruchstimmung  jener Jahre und eröff-

nen dem Publikum spannende Einblicke in die Pionierzeit 

des Tonfi lms.

Musik von hier und anderswo
Die Zigeunerseele ist seit Jahrtausenden dafür bekannt, 
herzergreifende Musik hervorzaubern zu können. Aus dieser 
Tradition schöpfen die vier Musiker der im Sommer 2006 in 
Dresden gegründeten Kapelle.
Neben der Musik der Roma und Sinti spielen sie Neapolita-
nische Musik aus fünf Jahrhunderten, Swing und Musette 
Valse, jene Musik, die in den französischen Salons des 19. 
Jahrhunderts ihre Blüte erlebte. Und natürlich gibt es auch 
Klezmer zu hören, die Musik der osteuropäischen Juden. Ein 
bunter Reigen beschwingter Musik, die die Seele lachen 
lässt.
Ekkehard Floß (Geige, Gesang), Guido Richarts (Kontrabass, 
Gesang), Robert Hennig (Akkordeon, Klarinette) und Daniel 
Wirtz (Gitarre, Mandoline) bringen Klezmer und Gypsy-Jazz, 
Kuba-Mix, Swing, Liebeslieder, Salon- und Weltmusik 
einfallsreich, spannend, jazzig, beseelt immer mit einem 
Augenzwinkern auf die Bühne. Ein Abend in ganz eigener 
Mischung von und mit vier eindrucksvollen Musikern.


